
6.200 Au�age!!!

erreicht jeden 

Haushalt in 

Münster + Altheim

6.200 Au�age!!!

erreicht jeden 

Haushalt in 

Münster + Altheim

6.200 Au�age!!!

erreicht jeden 

Haushalt in 

Münster + Altheim

Nr. 24 / 2024 · 72. Jahrgang · Freitag, 14. Juni 2024 zum Wochenende � Amtsverkündigungsorgan der Gemeinde Münster mit Ortsteil Altheim 

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35

RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-DatingSpeed-Dating &&
StudienplatzbörseStudienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2024

Mittwoch,26. Juni ·18-20Uhr

LernenSieMarenaKreuzfahrtenkennenbeim

MarenaSommer-Grillfest
Samstag 22. Juni 2024 von 11 – 18:30Uhr
VorplatzBürgerhalle inEppertshausen,Waldstr. 19

SIESINDVONUNSHERZLICHEINGELADEN
MeldenSiesichan:Telefon06071922530und

reservierensich IhreBons für Ihr kostenlosesSteakoder
Würstchenund IhreGetränke!

marena-kreuzfahrten.de

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Goldankauf Antik-
Haus Mainhausen, 

HECKWOLF

Münster (jedö) Im kürzlich er-
schienenen Artikel über Ände-
rungen in der Münsterer Stell-
platz-Satzung sind dem Autor 
aufgrund eines verwechselten 
Abstimmungsergebnisses und 
etwas unübersichtlicher Sit-
zungsvorlagen mehrere Fehler 
unterlaufen, die er an dieser 
Stelle richtiggestellen möchte.
Vor allem wichtig: Vor neuen 
Asylbewerber-Unterkünften 
in Münster müssen Bauträger 
künftig nur einen Pkw-Stellplatz 
pro sechs Betten ausweisen - 
nicht wie berichtet pro zwei Bet-
ten. Den Zwei-Betten-Schlüssel 
hatte die CDU beantragt, war 
gegen die geschlossen votieren-
den Fraktionen von SPD, FDP 
und ALMA-Die Grünen aber 
mit 15:20 Stimmen unterlegen 
gewesen. Zudem muss nur pro 
sechs Betten ein Fahrrad-Stell-
platz ausgewiesen werden, nicht 
pro drei Betten. Damit wird der 
Bau neuer Flüchtlingsheime in 
Münster nicht in dem Maße 
erschwert, wie es die CDU ange-
strebt hatte.
Wer Sozialwohnungen baut, 

muss außerdem unabhängig 
von der Wohnungsgröße 1,5 
Stellplätze ausweisen und nicht 
erst bei Wohnungen ab 45 Qua-
dratmetern Wohnfläche. Über-
dies bleibt es bei den bisherigen 
Vorgaben für Geschäftshäuser 
(ein Stellplatz pro 30 Quadrat-
meter Geschäftsfläche) und Ver-
brauchermärkte (ein Stellplatz 
pro zehn Quadratmeter). Die 
CDU hatte hier eine Erleichte-
rung für bauwillige Gewerbe-
treibende in Form einer Erhö-
hung um je zehn Quadratmeter 
beantragt, war aber auch damit 
knapp gescheitert.
Der Autor bittet, die Fehler zu 
entschuldigen.

Richtigstellung: Weniger Stellplät-
ze vor Flüchtlingsheimen nötig

Münster (jedö) Dass im Na-
turschutz gut gemeint nicht 
immer gut gemacht ist, zeigt 
derzeit ein Beispiel vom Richer 
Bach nahe Altheim. Am Flüs-
schen im Osten der Gemar-
kung sollen die Uferrand-Strei-
fen zwischen dem Münsterer 
Ortsteil und dem Babenhäuser 
Stadtteil Harpertshausen auf 
beiden Seiten von fünf auf 
zehn Meter verbreitert wer-
den. Die Grundstücks-Besitzer 
sollen ihre dortigen Flächen 
deshalb gegen anderorts gele-
gene der Gemeinde Münster 
tauschen. Dies hat seinen Ur-
sprung in der Wasser-Rahmen-
richtlinie der Europäischen 
Union, die die Untere Natur-
schutz-Behörde des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg und die 
beim NABU angesiedelte Hessi-
sche Gesellschaft für Ornitho-
logie und Naturschutz vor Ort 
im Sinne der weiteren Renatu-
rierung und Verbesserung des 
Fließgewässers voranbringen 
wollen. 
Ein dazugehöriger Beschluss 
der Münsterer Gemeindever-
tretung brachte die Flurberei-
nigung vor wenigen Wochen 
formal einen Schritt weiter, 
doch in der Praxis könnte das 
Vorhaben auch ökologische 
Nachteile mit sich bringen. 
Dies zeigt die nun gefährdete 
Permakultur einer Gruppe von 
Münsterern und Altheimern, 
die gegen die Zerstörung ihres 
Kleinods jetzt auch juristisch 
vorgehen wollen.
Vor drei Jahren kaufte der 
Münsterer Norbert Born einen 
1,5 Hektar großen Acker, der 
nur wenige Steinwürfe nörd-
lich der Landesstraße 3095, die 
Altheim mit dem Groß-Um-
städter Stadtteil Richen verbin-
det, liegt. Ein Zehntel davon, 
1 500 Quadratmeter, verwen-
det Born seither für eine Per-
makultur: Dort stehen nicht 
nur Apfel-, Birnen-, Quitten-, 
Kirsch- und Kastanienbäume, 
wachsen nicht nur Kartoffeln, 
Salat und diverse Gemüsesor-
ten im Boden; auch alte Sträu-
cher und Kräuter werden kul-
tiviert, etwa das Mutterkraut 

oder die Wildrose. „Das Wich-
tigste dabei ist das Mulchen“, 
weiß Born. „Die untere Heu-
schicht wandelt sich dann in 
Erde um.“ Man baue „Sachen 
an, die sich gegenseitig beein-
flussen, wir verbessern damit 
die Fruchtbarkeit des Bodens, 
schaffen mit Bäumen, Sträu-
chern und einem Teil Wiese 
Nischen für Tiere und Pflan-
zen“. 
Den entsprechenden Plan habe 
man auf Basis von Bodenpro-
ben exakt für dieses Flurstück 
konzipiert und mittlerweile 
rund 7 000 Euro investiert, 
etwa fürs Herbeikarren von 
Heu oder das Anpflanzen von 
Gewächsen. All das geschehe 
in der Freizeit und ohne Ge-
winnerzielungs-Absicht, ledig-
lich mit der Aussicht auf ein 
bisschen Selbstversorgung und 
die Schaffung ökologischen 
Nutzens. Ein Vorzeigeprojekt, 
bei dem Born längst nicht 
mehr allein ist: Seit dem Start 
haben sich rund zwei Dutzend 
Münsterer und Altheimer da-
zugesellt, die in freien Stunden 
und aus freien Stücken eben-
falls in der Permakultur anpa-
cken.
Käme es jedoch zu den geplan-
ten Tauschgeschäften am Ri-
cher Bach, wäre die Sache nach 

nur drei Jahren schon wieder 
Geschichte. Dabei sei der nach-
geahmte natürliche Kreislauf 
auf Nachhaltigkeit angelegt 
und brauche seine Entwick-
lungszeit, wie neben Norbert 
Born in Jürgen Schoeltzke und 
Simone Vargiu zwei weitere 
Beteiligte erläutern. Vor allem 
aber könne das kleine Öko-Pa-
radies vor allem nicht von ei-
ner Stelle zur anderen verlegt 
werden, noch dazu angesichts 
unterschiedlicher, sich in Bo-
denpunkten respektive Acker-
wertzahlen ausdrückenden Bo-
denfruchtbarkeiten. 
Nicht nur den dreien, sondern 
auch den anderen, die sich mit 
dem Autor dieser Zeilen am be-
drohten Fleck getroffen haben, 
ist das Unverständnis über die 
auch den Richer Bach betref-
fenden EU-Pläne anzumerken. 
Die Kritik entzündet sich so-
wohl an der Informationspoli-
tik der involvierten Behörden 
(so der des Amts für Boden-
management in Heppenheim) 
als auch an der Pauschalität 
des Ansinnens. Schließlich 
stehe man mit der Ablehnung, 
den Boden am Ufer des Richer 
Bachs aufzugeben, entlang des 
Altheimer Ortsrands nicht al-
leine da. Im weiteren Verlauf 
des Flüsschens stünden bei-

spielsweise Streuobst-Wiesen 
weiterer Grundbesitzer vor 
dem Aus.
Das schnelle Scheitern ih-
rer Permakultur wollen die 
Macher deshalb notfalls auf 
dem Rechtsweg verhindern. 
Drei Familien haben bereits 
juristischen Beistand hin-
zugezogen, bauen vor allem 
auf Paragraf 20 des Hessi-
schen Naturschutz-Gesetzes, 
das den Titel „Vorrang frei-
williger Maßnahmen“ trägt. 
Nach Lesart der Hobbygärtner 
könnte im vorliegenden Fall 
eine „abweichende freiwillige 
Regelung“ zugunsten des Na-
tur- und Landschaftsschutzes 
gegenüber den ordnungsrecht-
lichen Maßnahmen infolge der 
Umsetzung der Wasser-Rah-
menrichtlinie getroffen und 
die Permakultur auf dieser 
Grundlage gewahrt bleiben. 
Zumal im Klein-Umstädter 
Erwerbs-Landwirt Gerhard 
Krautwurst ein weiterer Unter-
stützer der Gruppe der Ansicht 
ist, dass die Stilllegung breite-
rer Streifen auf beiden Seiten 
des Richer Bachs dem Gewässer 
(das vor allem vom Abwasser 
der Richer Kläranlage gespeist 
wird) deutlich weniger nützen 
würde als die Beseitigung von 
Unrat aus dem Flussbett.

Aus für die Permakultur am Richer 
Bach bei Altheim?

EU-Richtlinie und geplanter Grundstücks-Tausch bedrohen Kleinod                                              
einer Gruppe Hobbygärtner / Die holt sich juristischen Beistand

Ein Teil der Münsterer und Altheimer, die seit drei Jahren die Permakultur auf dem am Richer Bach 
gelegenen Grundstück von Norbert Born (l.) aufbauen. Ihr Projekt sehen sie derzeit stark gefähr-
det.�  (Fotos: jedö)

Münster (MA) Plastikver-
schmutzung ist ein großes 
Problem in unserer modernen 
Gesellschaft. Jeden Tag gelan-
gen Unmengen Plastik in die 
Umwelt, das Material braucht 
teils Jahrhunderte, um sich 
zu zersetzen – zurück bleibt 
Mikroplastik, das die Um-
welt belastet und auch in den 
menschlichen Nahrungskreis-
lauf gerät. Zudem wird für die 
Herstellung Erdöl benötigt: 
Nachhaltig geht anders. „Es 
gilt also, Plastik zu vermei-
den wo immer möglich – auch 

kleine Schritte sind wichtig“, 
betont Bürgermeister Joachim 
Schledt. Die Klimakommune 
Münster geht nun einen weite-
ren Schritt in diese Richtung: 
Die Hundekotbeutel, die Hun-
dehalter sich kostenlos an den 
Stationen im Gemeindegebiet 
nehmen können, sind jetzt 
aus einem plastikfreien, bio-
logisch abbaubaren Material, 
das aus nachwachsenden Roh-
stoffen besteht. Laut Hersteller 
Legendary Goods GmbH zer-
setzt sich das Material inner-
halb von 90 Tagen ohne Rück-

stände in der Natur. Zugleich 
kosten die Beutel kaum mehr 
als „klassische“ Plastiktüten. 
Aber Achtung: Das soll kein 
Freifahrtschein dafür sein, 
die Beutel grundsätzlich in 
die Wiese oder aufs Feld zu 
werfen! Sie gehören natürlich 
nach wie vor in den Restmüll-
eimer. Doch falls versehent-
lich mal ein Beutel „daneben-
geht“, sind die Auswirkungen 
für die Umwelt nicht mehr so 
gravierend. Bei den Bürgerin-
nen und Bürgern kommen die 
neuen Tüten offenbar gut an: 

Am Empfang des Rathauses 
gab es schon etliche positive 
Rückmeldungen.
Mehr zu den umweltfreund-
lichen Gassibeuteln: www.le-
gendary-tiger.com. 

Münsters Hundekotbeutel sind jetzt plastikfrei
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Die nächste turnusmäßige 
Chorprobe findet am Mon-
tag,17. Juni, statt. Um 19 Uhr 
trifft sich das Ensemble Musi-
ca, um 20 Uhr probt der Ge-
samtchor. Der Vorstand bittet 
um vollzählige Teilnahme.
Der Chor wird am Sonntag, 23. 
Juni beim Treppenkonzert des 
Kreischorverbands Dieburg im 
Dieburg teilnehmen. Beginn 
ist dort um 17 Uhr. Jetzt schon 
mal vormerken.

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Männerchor:  Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 13. und 
20. Juni jeweils um 18.15 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Krone“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 20. Juni, 
um 19 Uhr zur nächsten Übung 
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) 
trifft sich alle 14 Tage montags 
von 16.45 bis 17.45 Uhr. Die 
nächste Gruppenstunde der 
Löschwölfe findet am 17. Juni 
statt.
Am Freitag, 21.Juni, findet eine 
außerplanmäßige Gruppen-
stunde statt, die Löschwölfe 
besichtigen den neuen Gelenk-
mast der Feuerwehr Rodgau 
Süd. Treffpunkt zur Abfahrt ist 
um 16.35 Uhr am Feuerwehr-
haus in Eppertshausen.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 
10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) AGenau 
auf den Tag des Sommeran-
fangs feiert der Odenwaldklub 
Eppertshausen seine traditi-
onelle Sonnenwendfeier. Bei 
hoffentlich gutem Sommer-
wetter wird der längste Tag 
bzw. die kürzeste Nacht zele-
briert. Ab 20.00 Uhr sind die 
Mitglieder und auch alle Ein-
wohner von Eppertshausen 
herzlich eingeladen dem Feu-
erspektakel beizuwohnen.
Das Brauchtum der Sommer-
sonnenwende hat seinen Ur-
sprung vor allem im germa-
nischen Volksglauben. Die 
Sommersonnenwende mit dem 
höchsten Stand der Sonne war 
ein wichtiger Einschnitt im 
bäuerlichen Jahreszyklus. War 
bisher der Regen dem Wachs-
tum der Knospen und Früchte 

förderlich, so sollte von nun 
an die Sonne die Ernte reifen 
lassen. Der katholischen Kir-
che war ein solch heidnisches 
Brauchtum zuwider. Als Ver-
bote nicht fruchteten wurde 
das Sonnwendfest christiani-
siert und mit dem Geburtstag 
Johannes des Täufers am 24. 
Juni verknüpft. Aus dem Sonn-
wendfeuer wurde allmählich 
das Johannisfeuer. So wurde 
auch das Sammeln der Johan-
niskräuter untersagt, die ge-
gen Dämonen und Unheil bei 
Mensch und Vieh im Feuer 
verbrannt wurden. Vielerorts 
sind diese auch als „Werzbor-
re“ noch bekannt und geläufig. 
In einem Brief beschwerte sich 
der Sandbacher Pfarrer Flick im 
Jahre 1582 bei der gräflich-er-
bachischen Regierung über die 

„schändliche Abgötterei beim 
Johannisfeuer im Breuberger 
Land. Manns- und Weibsper-
sonen tanzen drei Abende ums 
Feuer bis um Mitternacht, trei-
ben große Schand und Mut-
willen, zerstreuen letztlich die 
ausgelöschten Kohlen gegen 
die Feldfrucht, welches für 
Hagel, Ungewitter und allerlei 
Schäden sonderlich gut sein 
soll.”
Für die ländliche Jugend war es 
eine willkommene Abwechs-
lung gemeinsam zu feiern. Das 
„Feuerspringen“ war nicht nur 
Belustigung, sondern man-
cherorts von tieferer Bedeu-
tung. Früher galt es zwischen 
Mädchen und Burschen beim 
gemeinsamen Sprung als Ver-
löbnis. Zeitweise wurde der 
Johannistag in einigen Regi-

onen unterbunden, in vielen 
Orten wie im Dieburger Land, 
bei Fürth und Hirschhorn und 
im Ried hielt er sich aber noch 
lange. In der Zeit des Natio-
nalsozialismus wurde dieses 
germanische Brauchtum gerne 
wieder aufgegriffen und ideo-
logisch instrumentalisiert. Die 
Sonnenwendfeiern der neuen 
Zeit verdankt ihr Entstehen 
oft dem Einfluss der Heimat-
vertriebenen, die aus Gebie-
ten kamen, in denen dieses 
Brauchtum noch stark gepflegt 
wurde. Die neue Sinnsuche oft 
mit esoterischem Hintergrund 
oder aus einfacher Feierlaune 
zur Begrüßung des Sommers 
in Form eines unbeschwerten 
Festes sind heute Beweggründe 
dieses tiefverwurzelte Fest wie-
der aufleben zu lassen.

Wir laden Sie für Freitag, 21. 
Juni ab 20.00 Uhr zur Sonnen-
wendfeier „Am Failisch-Krei-
sel“ in der Nähe des alten 
Forsthauses ein. Zu kühlen Ge-
tränken und gegrillten Würst-
chen und Lkw ś werden die 
Besucher mit Volkstanz und 
Mandolinenmusik unterhal-
ten, bis Holzpyramide mit dem 
Einbruch der Dämmerung 
entzündet wird und aus den 
knisternden Flammen tausen-
de Funken in den Abendhim-
mel aufsteigen. Unsere Gäste 
bitten wir zu Fuß oder Fahr-
rad zu kommen, da Parkplätze 
vorrangig für das Dienstper-
sonal gebraucht wird. Ebenso 
sind mitgebrachtes Essen und 
Getränke unerwünscht dafür 
gute Laune und Stimmung 
gern gesehen.

Das Brauchtum der Sommersonnenwende oder Johannisfeuers
Der Odenwaldklub Eppertshausen feiert am 21. Juni am Failisch-Kreisel

Münster (jedö) Eine Reihe von 
Neuigkeiten, die sich vor allem 
mit den kommunalen Liegen-
schaften befassten, tat Bürger-
meister Joachim Schledt (partei-
los) in der jüngsten Sitzung der 
Münsterer Gemeindevertretung 
kund. Gleich in zweierlei Hin-
sicht widmete er sich dabei der 
Kulturhalle.
Kulturhalle: Die Arbeiten zur 
Mängelbeseitigung in der orts-
festen Elektroinstallation laufen 
seit Ende Januar wieder. Auf-
grund von Materialengpässen, 
erhöhtem Aufwand und
Lieferzeiten für die zu erneu-
ernde Unterverteilung im Haus-
meisterbüro sowie den derzeiti-
gen
Veranstaltungen in der Kultur-
halle werden die Arbeiten vo-
raussichtlich in diesen Tagen 
beendet. Die anschließende 
Prüfung und Abnahme durch 
den TÜV ist für den 19. Juni ter-
miniert. 
Seit Februar läuft zudem die 
Fassadensanierung, bei der 
ebenfalls ein Ende in Aussicht 
ist: Bis Ende Juni soll sie durch 
sein. Zuletzt erhielten die Fens-
ter den Anstrich. Nun erfolgt 
die Fassadenreinigung, wofür 
aufgrund des Alters des vorhan-
denen Anstrichs, der sichtbaren 
Schäden und des Salzgehalts im 
Mauerwerk durch Feuchtigkeit 

mit einem „Mehraufwand“ zu 
rechnen ist. Weiterhin wird die 
bereits ausgeführte Sockelab-
dichtung auf den Foyerbereich 
erweitert, da hier ein Wasser-
eintritt gemeldet wurde. Eine 
Überprüfung ergab, dass die 
Holzbauteile am Fußpunkt der 
Glasfassade teilweise verrottet 
sind. Hierbei rechnet das Rat-
haus ebenfalls mit Mehrkosten.
Friedrich-Ebert-Straße: Die Ka-
nalerneuerung ist im ersten 
Abschnitt von der Ecke Schil-
lerstraße bis in die Straße „Am 
Mäusberg“ abgeschlossen. Die 
Vergabe des zusätzlichen Ab-
schnitts ab dem Mäusberg bis 
zum Kreuzungsbereich von 
Friedhofstraße und Rathenaus-
traße ist derzeit in Bearbeitung. 
Die Fahrbahnsanierung im ers-

ten Abschnitt nimmt derzeit 
Fahrt auf.
Kläranlage: Im Zuge des Baus des 
neuen Betriebsgebäudes wurde 
die Fußbodenheizung einge-
baut, der Estrich aufgebracht 
und zum Trocknen durchge-
heizt. Die Fliesenarbeiten kön-
nen beginnen. Ebenso wurden 
die Trockenbau-Decken ange-
bracht und die Innen-Stahltrep-
pe eingebaut. Zudem sind die 
Arbeiten für die Außenanlagen 
mit Parkplätzen und
Fundamenten für die Außen-
treppe zum neuen Eingang an-
gelaufen.
Katholische Kita St. Michael: 
Die Vorplanung des Interims-
baus in Container-Bauweise - 
die Kita soll an selber Stelle neu 
gebaut werden - durch den be-

auftragen Planer ist
weitestgehend abgeschlossen. 
Parallel dazu wird der Rahmen-
terminplan aktualisiert und es 
finden Abstimmungen mit den 
Fachplanern statt. Das erfor-
derliche Bodengutachten wur-
de bereits durchgeführt. Eine 
Vorstellung der Planung in den 
Gremien erfolgt noch.
Sport- und Kulturhalle Altheim: 
Bedingt durch das regnerische 
Wetter und die erforderli-
chen zusätzlichen Arbeiten im 
Dachraum hat die Erneuerung 
der Dacheindeckung des So-
zialraums der Halle länger ge-
dauert als geplant, wurde nun 
aber abgenommen. 
Natur-Kita Münster: Die zwei-
te Natur-Kita-Gruppe der Ge-
meinde wird auf dem Gelände 

neben der bestehenden Gruppe 
beim Schützenverein auf ei-
nem gepachteten Grundstück 
eingerichtet. Der Bauantrag für 
die Aufstellung eines Bauwa-
gens wurde bei der Bauaufsicht 
eingereicht. Die Gemeinde 
rechnet mit dem Start der neu-
en Gruppe nach der
Sommerpause gerechnet. 
Frankenbach-Gelände: Die Ab-
nahme für den Rückbau der 
Gebäude ist erfolgt. Aktuell 
wird die Fläche des ehemaligen 
Frankenbach-Grundstücks so-
wie der zugekauften und sich 
anschließenden Grundstücke 
hinter dem Edeka auf Kampf-
mittel untersucht. Im An-
schluss werden Bodenbepro-
bungen erfolgen, woraus sich 
eventuell zusätzliche
Mehrkosten für die Entsorgung 
von belastetem Bodenmaterial 
ergeben könnten. Eine Stadt-
planerin erarbeitet aktuell 
eine städtebauliche Konzepti-
on für das gesamte Areal, das 
nach dem Mehrheitswillen der 
Münsterer Gemeindevertre-
ter ein reines Gewerbegebiet - 
eventuell plus Pflegeheim und 
Kita - werden soll. Das für die 
Bauleitplanung erforderliche 
Schallgutachten wurde beauf-
tragt. Die Vorstellung der Kon-
zeption in den Gremien wird 
für Herbst 2024 erwartet.

Münsterer Kulturhalle bald in neuem Glanz
News aus der Gemeindevertretung: Fassadensanierung soll Ende Juni fertig sein /                                                                   

Konzept für Frankenbach-Gelände in Arbeit

Die Fassadensanierung an der Münsterer Kulturhalle soll Ende Juni abgeschlossen sein. 
� (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) Kürzlich 
fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Kath. 
Kirchenchores St. Valentin im 
Haus der Vereine statt.

Die Vorsitzende, Paula Scharf, 
konnte auch Pfarrer Vogel 
und den Chorleiter, Dipl. Ge-
sangspädagogen, Wolfgang 
Tüncher begrüßen. Sie stellte 
fest, dass zu der Versammlung 
ordnungsgemäß per Pressever-
öffentlichung und schriftlich 
eingeladen wurde. Nach dem 
geistlichen Wort von Pfarrer 
Vogel und dem Totengeden-
ken wurde der im letzten Jahr 
verstorbenen Vereinsmitglieder 
gedacht.
Der Chor hatte 2023 elf öffentli-
che Singtermine. Der Singstun-
denbesuch ist im Durchschnitt 

mit 76 Prozent  noch zufrieden 
stellend.  Der Rechnerin, Rosi 
Gillner, wurde einstimmig Ent-
lastung erteilt. Es wurde  aber 

festgestellt, dass bei den gegen-
wärtigen Ausgaben, nach nun 
längerer Zeit, eine Beitragserhö-
hung notwendig ist.

Für die Vorstandwahlen wurde 
Walter Gruber als Versamm-
lungsleiter gewählt. Die seithe-
rige 1 Vorsitzende, Paula Scharf, 

steht nach nunmehr 10-jähri-
ger Vereinsführung und Woh-
nungswechsel  nicht mehr 
zur Wahl, was von allen Ver-
einsmitgliedern sehr bedauert 
wurde. Mit einem großen Blu-
menstrauß wurde ihr für ihre 
vorbildliche Arbeit gedankt.
Für die Wahl einer oder eines 1. 
Vorsitzenden  hat sich niemand 
bereit erklärt.  Deshalb wurde  
die Wahl des Rest-Vorstandes 
durchgeführt. Der geschäfts-
führende Vorstand:
2. Vorsitzende, Rechnerin und 
Schriftführer wurden in gehei-
mer Wahl, die Beisitzerinnen 
per Handzeichen gewählt
Die Singstunden finden mon-
tags um 17 Uhr im Haus der 
Vereine statt. Singfreudige Mit-
menschen sind immer herzlich 
willkommen.

Jahreshauptversammlung des Kath. Kirchenchores St. Valentin

Im Bild (v.l.): Selina Schnaubert,  Gertrud Schröder, Andrea Heilmann, Gisela Mielke, (jeweils 
Beisitzerinnen) Annemarie Gyuroka (2. Vorsitzende), Rosemarie Gillner (Rechnerin), Roswitha 
Burghardt (Beisitzerin),  Wolfgang Tüncher (Chorleiter.) Edmund Becker (Schriftführer).�
� (Foto: privat)

Die nächste Chorprobe 
findet am Dienstag, 18. Juni, 
von 18.30 bis 20 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus, Raif-
feisenstraße 1, statt. Die Sänge-
rinnen und Sänger freuen sich 
auf jede neue Stimme. Weitere 
Infos auch auf der Homepage 
des Vereins mgv-altheim.de.
La Musica in Groß-Um-
stadt: Am kommenden 
Sonntag (16.) veranstaltet der 
GSL-Chor Groß-Umstadt im 
Gruberhof ein Musikfestival. 
Der Chor La Musica wird nach-
mittags mit dabei sein.
Einladung zur  Verein-
stour an den Rhein: Am 
Samstag,   7.September,  lädt 
der MGV 1863 Mitglieder so-
wie Freunde zur diesjährigen 
Vereinstour ein.  Hier geht es  
zunächst mit dem Bus nach 
Rüdesheim, wo auf die Gruppe 
eine Mundart-Führung durch 
die Altstadt wartet. Nachmit-
tags ist eine Burgenrundfahrt 
mit dem Schiff vorgesehen. 
Spätnachmittags geht es dann 
zum Abschluss in den „Guts-
ausschank Rheinblick“ nach 
Hattenheim.  Zwischen den 
einzelnen Stationen ist genü-
gend Zeit für eigene Ziele ein-
geräumt. Der Fahrtpreis be-
trägt 65 Euro.   Anmeldungen  
und weitere Informationen bei 
Monika Schramm, Kirchstra-
ße 6, Tel. 34776 und Renate 
Willmann, Finkenweg 5, Tel. 
32833.

MGV 1863 Altheim
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Besuch der Ausstellung  „Fünf-
ziger Jahre“, anschließend ge-
mütliche Runde bei Kaffee und 
Kuchen. Am Mittwoch, 7. Au-
gust, um 14 Uhr trifft man sich 
in der alten Mühle, Bahnhof-
straße 48, in Münster. Dafür ist 
eine Anmeldung unbedingt er-
forderlich, ab sofort telefonisch 
bei Gretel (Tel. 33211) oder 
Manfred (Tel. 32119) möglich. 
Meldeschluss ist der 31. Juli. 
Alle Jahrgangsangehörigen 
und Partner sind recht herzlich 
eingeladen.

Jahrgang 1946/47 
Münster

Zum ersten VdK-Gebabbel wa-
ren die Wettervorhersagen lei-
der nicht so toll. Der angekün-
digte große Regen stellte sich 
zum Glück aber als nur kurzes 
harmloses Nieseln heraus, der 
die interessanten Gespräche 
nur für kurze Zeit unterbrach. 
Aber zum Glück gibt es ja die 
Mummelhütte. Dorthin konn-
ten wir uns kurzfristig zurück-

ziehen und die vielen Vor-
schläge für die kommenden 
Treffen im Detail diskutieren. 
Eine gute Idee wurde dabei ge-
boren. 
Beim nächsten Mal, am 
20.Juni ab 15 Uhr, will man 
sich bei entsprechendem Wet-
ter den nebenan liegenden 
Minigolf-Platz näher aktiv 
betrachten. Und da auch die 

Microsoft-Betrüger, die fal-
schen Polizisten und die diver-
sen Enkel in letzter Zeit immer 
wieder erfolgreich zugeschla-
gen haben, gibt es natürlich 
auch Platz für Infos und Ant-
worten zu diesen Punkten. 
Trotz Schulferien geht es übri-
gens am 18.Juli, wieder um 15 
Uhr, weiter. Gleich schon Mal 
vormerken.

VdK Münster

Wie jedes Jahr, will man sich 
auch in 2024 zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im 
Sommergarten des SV Müns-
ter am Dienstag, dem 2. Juli, 
ab 17.30 Uhr treffen. Für Speis 
und Trank ist bestens gesorgt, 
als Spezialität am besagten 
Treffen ist die Balkanküche 
angesagt. Bei schlechter Wit-
terung kann man sich in das 
Sportheim zurückziehen.

Jahrgang 1944/45 
Münster

Termine: 1.Flussfischen Ju-
gend Gersprenz Sonntag, 7.Juli.
1.Flussfischen in Röllfeld            
Sonntag, 7.Juli.  Angelkunde  
Jugend Sonntag, 14.Juli.

ASV Münster

Münster (MA) Unter dem Motto 
„So klingt der Sommer“ lädt der 
Rock & Pop Chor „da capo“ des 
AGV „Eintracht“ Münster ge-
meinsam mit neun weiteren be-
freundeten Chören am Samstag, 
22. Juni, ab 19.30 Uhr zu einem 
Chorkonzert in den Bürgerpark 
Münster ein. 
Für kulinarische Schmankerl 

und Getränke sorgt auch dieses 
Jahr wieder die Mumbelhütt. 
Sitzplätze sind im Bürgerpark 
zwar vorhanden, aber bereits 
in den vergangenen zwei Jah-
ren hat sich gezeigt, wie schnell 
diese belegt waren und dass die 
eigene Picknickdecke oder Sitz-
gelegenheit mitzubringen, eine 
gute Idee sein kann. 

Open Air: Chor „da capo“ & 
friends laden ein

Münster (MA) Am 23. Juni 
findet das alljährliche „Music 
& Coffee“ des Musikvereins 
Münster in der Kulturhalle 
in Münster statt. Wie in je-
dem Jahr präsentieren sich 
ab 15 Uhr die verschiedenen 
Gruppen des Vereins, begin-
nend mit den Blockflöten, ge-
folgt von „Start up the band“ 
bis zum Jugendorchester und 
Horsch e-Mol(l). 
Für alle Interessierten besteht 
zudem die Möglichkeit bereits 

ab 14.30 Uhr selbst einmal ak-
tiv zu werden und die verschie-
denen Blasinstrumente, die im 
Verein erlernt werden können, 
einmal selbst auszuprobieren. 
Wie der Name der Veranstal-
tung bereits vermuten lässt, 
ist neben den musikalischen 
Darbietungen mit Kaffee und 
Kuchen auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Der Verein und 
die Musikerinnen und Musiker 
der Gruppen freuen sich über 
ein großes Publikum.

Music & Coffee beim                  
Musikverein Münster

Münster (MA) Eine musika-
lische Reise nach Österreich 
präsentiert das Ensemble Terra 
Musicale am Samstag, 29.Juni, 
um 19 Uhr im Wanderheim 
Münster (Bahnhofstraße 54). 
Die Musiker aus dem Rodgau, 
dem Raum Darmstadt-Dieburg 
und dem Rheinland präsentie-
ren Klassik, Folklore, Schlager, 

Tanzmusik und Alpenpop aus 
dem Land der Gipfelstürmer 
und Kaffeehauskultur. 
Während des Konzerts verkös-
tigt die Wandergesellschaft 
„Frisch-Auf“ das Publikum mit 
Jausenbrettln. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
bei Obstverkauf Karin Mathy 
(Altheimer Straße 45) und Ei-

sen Thomas (Darmstädter Stra-
ße 36) für 12 Euro (Abendkasse 
15 Euro) oder E-Mail senden 
an vorsitzender@terramusi-
cale.de für eine Reservierung. 
Das Konzert beginnt um 19 
Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr bei 
freier Platzwahl. Weitere Infos 
auch unter www.terramusicale.
de.

Terra Musicale zu Gast mit Musik                                  
aus Österreich 

Münster (MA) Der SVM freut 
sich, den Termin für das Freund-
schaftsspiel gegen den Zweitligis-
ten SV Darmstadt 98 bekanntge-
ben zu können. Präsentiert von 
der Krombacher Brauerei, wird 
das Spiel am Samstag, 6. Juli, um 
13 Uhr auf dem Vereinsgelände 
des SV 1919 Münster, Am Mäus-
berg, stattfinden. Vorverkaufs-
stellen: Sonntag (9.) von 10 bis 12 
Uhr im Vereinsheim durch Die-

ter Huther. Jeweils von 17.30 bis 
21 Uhr im SVM-Sommergarten. 
Thorsten Bonifer, Helgolandring 
4A, Münster. Norman Bimmel, 
Darmstädter Straße 49, Roßdorf. 
Friseursalon Jutta Wanitschek, 
Otzbergstraße 14, Babenhau-
sen/Langstadt. Eintrittspreise: 
Stehplatz: 10 Euro (Kinder & 
Jugendliche bis 12 Jahre frei), 
VIP-Bereich: 40 Euro (inkl. Es-
sen & Getränke).

Die Lilien zu Gast                             
am Mäusberg

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 20. Juni, bietet die Se-
niorenhilfe Eppertshausen für 
insgesamt 50 Personen einen 
Ausflug zum Hessenpark an. 
Der Teilnahmebeitrag beträgt 15 
Euro für Vereinsmitglieder und 
25 Euro für Nichtmitglieder.
Mit dem Teilnahmebeitrag sind 
die folgenden Leistungen abge-
golten: Hinfahrt 9 Uhr, Eintritt 
zum Hessenpark, Teilnahme 
an einer von zwei zur Auswahl 
stehenden Führungen:  Weiber-
macht und Schlüsselgewalt – die 
Stellung der Frauen in Ehe, Haus 

und Hof  oder Küche, Stube, 
Nachttopf: Wohnen im bäuerli-
chen Haus, Rückfahrt 17 Uhr.
Nach Ende der Führung ab ca. 12 
Uhr besteht die Möglichkeit bis 
zur Rückfahrt eigenständig den 
Hessenpark zu erkunden. Das 
Mittagessen ist selbst zu orga-
nisieren. Neben verschiedenen 
gastronomischen Angeboten 
im Hessenpark kann ein Imbiss 
auch von zu Hause mitgebracht 
werden. Hierfür stehen Picknick-
bereiche zur Verfügung.
Die Anmeldung und Bezahlung 
des Teilnahmebeitrags erfolgt im 

Büro der Seniorenhilfe / Feld-
straße 3 zu den Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch und Freitag 
9.30 bis 11.30 Uhr. Wichtig: An-
meldung bis spätestens 14. Juni.
Eine Woche später, am Donners-
tag, 27. Juni, um 15 Uhr findet 
dann der nächste Spielenach-
mittag im Seniorenwohnhaus 
Willy-Brandt-Straße 6-8 statt.
Man lädt dazu alle Eppertshäu-
ser recht herzlich ein, die Freu-
de am Spielen und geselligen 
Zusammensein haben. Frau 
Wagner freut sich über viele 
Besucher und rege Beteiligung. 

Ausflug und Spielenachmittag                                                             
der Seniorenhilfe Eppertshausen

Nächstes Treffen am  Don-
nerstag, 27.Juni, im Biergarten 
des Stammlokals „Löwen“ in 
Altheim ab 18.15 Uhr. 

Altheimer                          
Frauenstammtisch

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder
zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in
Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

2X SCHNELLER
VOM KÖRPER

AUFGENOMMEN

ALS HERKÖMMLICHE
IBUPROFEN-

SCHMERZTABLETTEN

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Arthroseschmerzen
schnell bekämpfen

Das hilft doppelt so schnell1 im Vergleich zu klassischen Schmerztabletten
Schnellere Schmerzlinderung
bei Gelenkbeschwerden? Ja, das
geht: mit dem deutschen Quali-
tätsprodukt Spalt Forte (rezept-
frei, Apotheke). Wir klären auf,
was dahintersteckt und was das
Arzneimittel mit flüssigem Ibu-
profenkern so besonders macht.

Arthrose ist die weltweit häu-
figste Gelenkerkrankung. Wenn
sich der Knorpel abbaut und die
Knochen aufeinander reiben,
kommt es zu Entzündungen im
Gelenk, die äußerst schmerz-
haft sein können. Betroffene
benötigen daher eine schnelle
Schmerzlinderung. Arthrose –

die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dieser Knor-
pel bildet eine Schutzschicht, die
verhindern soll, dass die Knochen
aneinander reiben. Nutzt sich der
Knorpel ab, reiben schließlich die
Knochen ungeschützt aneinan-
der. Dies führt zu Entzündungen,
die wiederum Schmerzen verur-
sachen. Arthrose beginnt außer-
dem in vielen Fällen damit, dass
sich die Gelenke z.B. in der Hüfte

oder im Knie steif anfühlen oder
anschwellen.

Doppelt so schnell1 – dank
flüssigem Ibuprofenkern
Mit Spalt Forte haben Wissen-

schaftler eine Flüssigkapsel entwi-
ckelt, mit der Arthrose-Betroffene
eine schnellere Schmerzlinderung
erzielen können und die schmerz-
stillende Wirkung dabei über
mehrere Stunden anhalten kann.
Das innovative Arzneimittel bie-
tet, als Vorreiter in Europa, 400mg
Ibuprofen in einer speziellen pa-
tentierten Flüssigkapsel an, welche

durch den besonderen flüssigen
Ibuprofenkern in der Kapsel einen
deutlich schnelleren Wirkeintritt
liefert. Das Ergebnis: Spalt Forte

wird doppelt so schnell vom Kör-
per aufgenommen wie herkömm-
liche Ibuprofen-Schmerztabletten.
Damit nicht genug – das rezept-
freie Arzneimittel reduziert
nachweislich entzündlich- sowie
schwellungsbedingte Schmerzen.
Spalt Forte hilft nicht nur bei
leichten, sondern auch bei mäßig
starken Schmerzen.

Im Netz findet man inzwischen
zahlreiche positive Erfahrungen von
begeisterten Anwendern, so berich-
tet eine Anwenderin beispielsweise:
„Ich nehme immer dieses Präparat,
wenn ich eine Schmerztablette be-
nötige. Durch den Flüssigwirkstoff
wirken sie schneller als andere Prä-
parate. Und sie sind für mich gut
verträglich.“ (Lisa M.)

Ständiges
Müssen?

Nächtlicher
Harndrang?
Das kann helfen!

Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenweise
oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwickelt,
das gleich drei Wirkstoffe in sich
vereint: Serenoa repens, Pareira
brava und Populus tremuloides.
Diese Arzneistoffe sind dafür
bekannt, u. a. den nächtlichen
Harndrang zu reduzieren, den
Urinfluss zu verstärken und den
Restharn in der Blase zu verrin-
gern. Genial: Prostacalman beein-
trächtigt nicht die Sexualfunktion.
Das Arzneimittel ist rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN.Wirkstoffe: Serenoa repens ø,
Pareira brava ø, Populus tremuloides Dil. D2.
Prostacalman wird angewendet entsprechend
den homöopathischen Arzneimittelbildern. Dazu
gehören: Blasenentzündungen und Beschwerden
beim Wasserlassen, bei vergrößerter Prostata.
www.prostacalman.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGPGmbH, 82166Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Prostacalman
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Medizin ANZEIGE
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Der Hörsinn ist einer unserer wichtigsten Sin-
ne und spielt eine zentrale Rolle in unserem
täglichen Leben. Doch wie sich herausstellt,
hat gutes Hören nicht nur einen positiven
Einfluss auf unsere Kommunikationsfähig-
keit, sondern auch auf unsere allgemeine
Gesundheit. Zahlreiche Studien zeigen, dass
besseres Hören eng mit einer verbesserten
Lebensqualität und einem gesünderen Le-
bensstil verbunden ist.
Ein Hauptaspekt, der oft übersehen wird, ist
der Zusammenhang zwischen Hörvermögen
und der Fähigkeit des Gehirns, Lücken, die
durch den Hörverlust entstehen, auszuglei-
chen. „Menschen mit unbehandeltem Hör-

verlust haben ein erhöhtes Risiko, an Demenz
und Alzheimer zu erkranken“, weiß Andrea
Beier, Hörakustik-Meisterin und seit inzwi-

schen 20 Jahren Inhaberin von Hörakustik
Beier in Rödermark. Der Grund dafür liegt in
der erhöhten Höranstrengung: Wenn das Ge-
hirn ständig übermäßig hart arbeiten muss,
um Sprache und Geräusche zu entschlüsseln,
können die Bereiche des Gehirns überlastet
werden, die für Kreativität und Entschei-
dungsfindung zuständig sind. „Hier können
Hörsysteme helfen, denn sie können diese
Belastung verringern und somit das Risiko
von Demenz reduzieren“, so Andrea Beier.
Ein weiterer gesundheitlicher Vorteil von bes-
serem Hören ist die Verringerung von sozialer
Isolation. Menschen mit Hörproblemen zie-
hen sich häufig aus dem sozialen Miteinan-
der zurück, weil sie sich unwohl fühlen oder
die Kommunikation als zu anstrengend emp-
finden. Dies kann zu Vereinsamung führen.
Durch die Nutzung von Hörsystemen können
Betroffene wieder aktiver am sozialen Leben
teilnehmen, was ihre emotionale und psychi-
sche Gesundheit erheblich verbessert.
Darüber hinaus kann besseres Hören das
Unfallrisiko senken. Menschen mit gutem
Hörvermögen sind besser in der Lage, Um-
gebungsgeräusche wahrzunehmen, wie z.B.
herannahende Fahrzeuge oder Warnsignale,
was ihre Sicherheit im Alltag erhöht. Beson-

ders im Straßenverkehr und bei der Arbeit
mit Maschinen ist ein gutes Hörvermögen
entscheidend, um Unfälle zu vermeiden.
Auch die körperliche Gesundheit profitiert
von gutem Hören. Studien haben gezeigt,
dass Menschen mit Hörverlust häufiger un-
ter Gleichgewichtsproblemen und damit ver-
bundenen Stürzen leiden. Dies liegt daran,
dass das Innenohr eine wichtige Rolle beim
Gleichgewichtssinn spielt. Indem man Hör-
probleme frühzeitig behandelt, kann man
das Sturzrisiko und die damit verbundenen
Verletzungen reduzieren.
„Besseres Hören hat weitreichende positive
Effekte auf die Gesundheit“, erklärt Andrea
Beier. Regelmäßige Hörtests und der Einsatz
moderner Hörsysteme können dazu beitra-
gen, die Lebensqualität und das allgemeine
Wohlbefinden deutlich zu steigern. „Mit der
Firma Phonak habe ich einen starken Part-
ner an meiner Seite, der mit hochmodernen

Hörsystemen die Möglichkeit bietet, Hör-
minderungen optimal auszugleichen.“, sagt
die Hörexpertin. Phonak bietet mit seiner
hochmodernen Lumity Plattform ein breites
Portfolio an Hörlösungen, damit Kundinnen
und Kunden jeden Alters und mit jedem Grad
von Hörverlust von verbessertem Sprachver-
stehen profitieren können. „Lumity Hörsys-
teme helfen, Sprache in leisen und lauten
Umgebungen besser zu verstehen. So können
Sie sich wieder an anspruchsvollen Gruppen-
gesprächen beteiligen. Natürlich können Sie
die Hörsysteme einfach mit Smartphones,
Fernseher und drahtlosem Zubehör verbin-
den“.

Es lohnt sich also, dem Hören die Aufmerk-
samkeit zu schenken, die es verdient!

Besseres Hören ist der Schüssel zu Ihrer Gesundheit

Hörakustik Beier
Ober-Rodener Str. 12 · 63322 Rödermark
Tel.: 06074-69 20 767
Mail: hallo@hoerakustik-beier.de

Andrea Beier
Hörakustik-Meisterin

Toni Strohbach
Fachberater Hörakustik

Laura Maron
Bachelor Hörakustik

Nadine Poetter
Fachkraft der Hörakustik

Tony Strohbach
Fachberater Hörakustik

Anzeige
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Hobbyfußballer und Vereinsmitglie-
der aufgepasst! toom sucht die besten
Platzwarte deutscher Amateurfußball-
vereine. Das ist die Gelegenheit, eurem
Platzwart „Danke“ zu sagen.
Sie mähen den Rasen, haben alle

Maulwürfe im Griff und sind die gute
Seele des Vereins – sie sind die wah-
ren Helden des Platzes: die Platzwarte
im Amateurfußball. Ab 18. Mai haben
Vereine aus ganz Deutschland die Mög-
lichkeit, ihre Platzwarte auf toom.de zu
nominieren und anschließend für sie zu
voten. Mitmachen lohnt sich! Denn die
Gewinner und Gewinnerinnen erhalten
einen persönlichen toom Einkaufsgut-
schein imWert von 500 Euro und einen
5.000 Euro Gutschein für ihren Verein.
Damit steht den nächsten DIY-Vorhaben
auf dem Platz nichts mehr im Wege.
Und das ist noch nicht alles: Unter allen
teilnehmenden Vereinen verlost toom
50 Trikotsätze.
Im Anschluss an die Bewerbungspha-

se findet für drei Wochen das deutsch-
landweite Voting statt, bei dem aus allen

Nominierungen gewählt werden kann.
Dabei kann täglich neu abgestimmt

werden. Alle teilnehmenden Vereine
können über eine Microsite außerdem
ordentlich Werbung für ihre Kandi-
daten machen. Auch das Voting lohnt
sich! Denn unter allen Teilnehmenden
werden Preise im Gesamtwert von
150.000 € verlost.
Nach der Votingphase bekommen

die Platzwarte aller Bundesländer end-
lich die Bühne, die sie verdient haben.

Die 16 Gewinnübergaben finden je-
weils im nächstgelegenen toom Bau-
markt statt.
Also los: Bis 21. Juni auf toom.de/

platzwarte gehen und euren Platzwart
nominieren! Wichtig ist aber: Die Platz-
warte müssen der Anmeldung erst zu-
stimmen, bevor die Bewerbung online
geht. Viel Glück!
Vollständige Teilnahmebedingungen

und Datenschutzhinweise auf toom.de/
platzwarte

toom sucht Deutschlands beste Platzwarte
Jetzt mitmachen und auf tolle Gewinne freuen!

ANZEIGE

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner undWachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 18. Juni,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
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Inge Frühwein
* 26.09.1938
† 14.05.2024

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Danke
allen, die sie im Leben schätzten,
in der Stunde des Abschieds ehrten

und ihr gedachten.

In Liebe und Dankbarkeit
Familien Frühwein

Familie Fleischhacker

Münster, im Juni 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank an Frau Vikarin Christina Schultheis für die 
einfühlsamen Worte, dem Schachclub, der Freiwilligen Feuerwehr 
Eppertshausen, dem Liederkranz Frohsinn und dem Odenwaldklub 
für den ehrenden Nachruf sowie Frau Christina Kreher vom 
Bestattungshaus Rudi Kreher.

In Liebe und Dankbarkeit 
Mathilde Jährling 
Volker und Petra Jährling mit Familie 
Heike und Niklas Murmann

Eppertshausen, im Juni 2024

Paul 
Jährling

* 06.03.1926 
† 31.05.2024

Danke
Es hat uns tief bewegt, wie viel Wertschätzung, 
Freundschaft und Liebe meiner lieben Ehefrau und 
unserer lieben Mutter entgegengebracht wurde.

Von ganzem Herzen danken wir allen, die uns ihre 
Zuneigung und Verbundenheit in aufrichtigen und 
liebevollen Worten, Schriften und Zuwendungen 
zum Ausdruck gebracht haben und sie auf ihrem 
letzten Weg begleiteten.

Besonderer Dank gilt Frau Schindler-Christe für die 
passenden und bewegenden Worte zum Abschied, 
den zahlreichen Kollegen des Caritas-Verbands und 
Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Werner 
Christian und Kim 
Andreas und Isabella 
sowie alle Angehörigen

Cäcilia Orians
geb. Ziegler

* 09.01.1957     † 18.05.2024

Münster, im Juni 2024

Münster (MA) Der SVM-Som-
mergarten geht in die zweite 
Woche. Von jeweils 17.30 bis 
22.30 Uhr kann man wochen-
tags in gemütlicher Biergar-
tenatmosphäre Getränkespe-
zialitäten und leckere Speisen 
genießen.
Gastköche der kommenden 
Woche: Am 18. Juni Pizza und 
Pasta mit der „Pizzeria Roma-
na“ und am 20.Juni griechische 
Küche mit Petros vom „Golde-
nen Barren“.
Zudem überträgt man im Ver-

einsheim alle Spiele der Nati-
onalmannschaft während der 
EURO 24. Unabhängig einer 
deutschen Beteiligung wird 
am 14. Juli auch das Finale 
der EURO 24 im Vereinsheim 
übertragen. Der Eintritt für die 
Liveübertragungen beträgt 3 
Euro. Reservierungen bitte an 
andreas.holschuh@svmuenster.
de. Diese müssen bis spätestens 
30 Minuten vor Spielbeginn an 
der Abendkasse bezahlt werden, 
ansonsten geht das reservierte 
Kontingent in den Verkauf über.

SVM-Sommergarten

Aktuelles: Beim Treppenkon-
zert am 23.Juni, 17 Uhr, am 
Landratsamt in Dieburg ist man 
dabei.
Wöchentliche Proben:  Chor 

„Vocal Total“ – dienstags im Kai-
sersaal ab 19 Uhr. 
Chor „da capo“ – donnerstags 
19.30 Uhr im Proberaum der 
Kulturhalle (Hintereingang).

AGV „Eintracht“ Münster 1901 

Einsatzabteilung: Eine SOA 
Notstrom wird am Samstag, 
15.Juni, um 10 Uhr durchge-
führt. Bitte auch hierfür an-
melden. 
Ebenfalls am Samstag, 15.Juni, 
treffen sich die angemeldeten 
Maschinisten um 13 Uhr zur 
nächsten SOA.
Nächsten Unterricht am Don-
nerstag, 20.Juni, um 20 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
19. Juni, um 18 Uhr zum Un-
terricht, Themen: Atemschutz 
und hydraulische Rettungsge-
räte.
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 19. Juni, 
um 16 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr 
Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 16.Juni
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikantin Eva Heinlein. Die 
Kollekte ist für den deutschen 
Ev. Kirchentag (DEKT) sowie 
dem Posaun enwerk der EKHN 
bestimmt.
Sonntag, 23.Juni
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst und Tauferinnerung
Montags 
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus. 

Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Freitags 
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
Anmeldungen an Frau Mohr 
unter nina.mohr@gmx.de.
Vorschau
Freitag, 14. Juni  
15.00-17.00 Uhr: „Trauertref-
fen“ im Haus St. Sebastian. 
Durch gemeinsames miteinan-
der reden oder einfach nur zu-
hören möchten wir den Verlust 

eines vertrauten Menschens 
betrauern. Weitere Termine 
sind am 6. September und 6. 
Dezember angedacht.
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Freitag, 28.Juni
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Tauferinnerung am 23. 
Juni um 11 Uhr: Diese Einla-
dung geht an alle Familien de-
ren Kinder im letzten Jahr ge-
tauft worden sind. Wir feiern 
an diesem Tag einen Famili-
engottesdienst und wollen uns 

an die Taufe erinnern. Nach 
dem Familiengottesdienst la-
den wir Sie herzlich zu einem 
kleinen Mittagessen ein.
Gemeinsames Töpfern 
(Kinder und deren Eltern) am
6. Juli von 15 bis 18 Uhr in der 
Friedensgemeinde Eppertshau-
sen. Die getöpferten Kunstwer-
ke werden anschließend ge-
trocknet und gebrannt, sodass 
langhaltende Erinnerungsstü-
cke entstehen. Für Getränke 
und Snacks ist gesorgt. Bitte 
möglichst unempfindliche 
Kleidung tragen;) Für Kinder 
von 5-12 Jahren. Teilnahme 
nur mit Anmeldung, Anmel-
deschluss am 23.Juni! Anmel-
dungen oder Fragen bitte an 
Angelika Both unter kiki.frie-
densgemeinde@gmail.com.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-

hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde Ep-
pertshausen ist im gemeinsa-
men Gemeindebüro in Müns-
ter zu erreichen: Tel. 31311, 
Mail: Friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de. Postan-
schrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Pestalozzistra-
ße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. 
Sollte das Büro nicht besetzt 
sein, ist ein Anrufbeantworter 
eingeschaltet.
Kasualvertretung bei 
Sterbefällen und Seelsor-
ge: Die Kasualvertretung von 
Pfarrer Johannes Opfermann 
bis 30. Juni übernimmt Vika-

rin Christina Schultheis Tel. 
36899 oder Mail: christina.
schultheis@ekhn.de Wir bitten 
um Beachtung!
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 14.Juni		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 15.Juni	
Kollekte: Jugendpastoral
17.15 Uhr:  Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr:) 
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde   zgl. f. Gretel Gruber 
sowie Margarete und Johann 
Gruber 8 sowie Steffen Gruber 
zgl. f. Norbert Bayer zgl. f. Wal-
demar und Heinrich Skubatz, 
zgl. f. Ludger Törner
Sonntag, 16.Juni	
Kollekte: Firmopfer

10.00 Uhr:  Münster Firmgot-
tesdienst   
Dienstag, 18.Juni	
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Ehel. Anneliese 
und Wolfgang Werner; zgl. in 
besonderem Anliegen; zgl. für 
Karl Grimm, Elt., Schw.-elt. 
und Ang.
Mittwoch, 19.Juni	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (i.d. Valenti-
nuskapelle)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: „Feuer und Flamme 
sein“
Freitag, 21.Juni	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 22.Juni	
Kollekte: Jugendpastoral
17.00 Uhr:  Münster „Begeg-
nung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung zgl. als Dankfeier zur 
Goldenen Hochzeit der Ehel.
Erna und Karl Roßkopf (eing. 
leb. und verst. Ang.)
Sonntag, 23.Juni	
10.00 Uhr:  Eppertshausen 

Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde zgl. f. Juliane Roßkopf 
u. Angeh. anschl. Bistro im 
Haus Sebastian
10.00 Uhr:  Eppertshause Kin-
dergottesdienst im Haus Sebas-
tian
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
Bitte beachten Sie: Das 
Pfarrbüro Münster ist vom 20. 
Juni bis 5. Juli geschlossen. 
Sprechen Sie dringende Anlie-
gen bitte auf Anrufbeantwor-
ter, der regelmäßig abgehört 
wird.
Firmung: Am Sonntag, 16. 
Juni firmt Domkapitular Rit-
zert junge Menschen aus un-
seren Pfarrgemeinden im Got-
tesdienst um 10 Uhr in der 
Michaelskirche Münster. 
Geschenkte Zeit: 30 Minu-
ten – um Neues zu entdecken, 
auszuprobieren und zu wagen. 
Z.B. am Mittwoch, 19. Juni um 
19 Uhr in St. Michael bei „Feu-
er und Flamme sein“.
Seniorenclub Termine Ep-
pertshausen in der Senioren-
wohnanlage, Willy-Brand-Stra-

ße 6-8 am Mittwoch, 19.Juni, 
um 15 Uhr   Geburtstage des 
Monats Juni. Sollte ein Fahr-
dienst gewünscht sein, bitte 
bei Herrn Neubecker melden 
Tel. 393762 oder 01708642078.
Seniorenkreis Münster: 
Wir laden Sie am Mittwoch, 19. 
Juni, wieder zu einem gemütli-
chen Beisammensein ab 15 Uhr 
in das Pfarrzentrum ein. Auch 
die beliebten Gesellschaftsspie-
le stehen an diesem Nachmit-
tag auf dem Programm.
PGR-Wahl in Eppertshau-
sen am 15./16. Juni: Am 
kommenden Wochenende 
finden in Eppertshausen die 
Pfarrgemeinderatswahlen statt. 
Die Wahl wird als allgemeinde 
Briefwahl durchgeführt, allen 
Wahlberechtigten wurden in 
den letzten Tagen entsprechen-
de Unterlagen zugestellt. 
Folgende Kandidat:innen 
stellen sich zur Wahl:  Silke 
Schledt, Petra Herd, Carola 
Goebel-Weber, Barbara Panzac-
chi, Michael Buysch, Miriam 
Brockmann, Erica Neider. Die 

Wahl erfolgt als Listenwahl, 
d. h. die Kandidatenliste kann 
nur komplett gewählt oder ab-
gewählt werden. Sie können zu 
folgenden Öffnungszeiten des 
Wahllokals auch vor Ort Ihre 
Stimme abgeben:  Haus Sebasti-
an, Schulstraße 2. Samstag, 15. 
Juni, von 18 bis 20 Uhr. Sonn-
tag, 16. Juni, von 9.30 bis 12 
Uhr sowie von 17 bis 18 Uhr. 
Der Wahlvorstand 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, Homepage: :             ht-
tps://bistummainz.de/pasto-
ra l raum/ bachgau/pfa r rge -

meinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian 
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Te-
lefon: 3 13 13, Telefax:  0 60 
71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de. Öff-
nungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 
Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmicha-
el-muenster.de, Homepage:         
ht t p s : // b i s t u m m a i n z .de /
pastoralraum/bachgau/pfarr-
gemeinden/Muenster/start/ 
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 16.Juni
11.00 Uhr: Gottesdienst 
Donnerstag, 20. Juni
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 23.Juni
9.30 Uhr: Gottesdienst 
Termine
Dienstag, 18. Juni
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff 
Mittwoch, 19. Juni
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor Probe
Donnerstag, 20. Juni
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Samstag, 22.Juni
19.30 Uhr: Gospelchor beim  
Open-Air Konzert im Bürger-
park Münster (für die Verpfle-
gung sorgt die Mumbelhütt, 
Tannenstraße)
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
mobil: 0176/80 54 64 32
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung) Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster

Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. Tel. 3 13 
11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Leitung: Thomas Lehrian, In-
ternet: ev-kiga-muenster.de
Ev. Kita Martinsgemein-
de Münster kennenlernen                                                     
Der nächste Besichtigungs-
termin der Ev. Kita Mar-
tinsgemeinde ist am Mitt-
woch, 26. Juni,  ab 16 Uhr.  Bitte 
melden Sie sich für den Termin 
telefonisch unter 32092 oder 
per Mail unter kita.martinsge-
meinde.muenster@ekhn.de  an. 
Großes Tauffest am Angler-
teich in Groß-Zimmern  am 
Sonntag, 7. Juli, um 11 Uhr. An-
meldungen und Infos über die 
jeweiligen ev. Pfarrämter.
„Ein Abend mit Klez-
mer, Tangos, Chansons 
... und Poesie!“ am Sonn-
tag, 7. Juli, um 19.30 Uhr                                                                                                
Konzert in der Ev. Martinsge-
meinde in Münster mit Pfarrer 
Sames. Das Instrumental-En-
semble „ORA BLÚ“ gastiert hier 
in der Ev. Martinsgemeinde 

Münster

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12 Uhr Got-
tesdienst
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar
Donnerstag: 20 Uhr Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 16.Juni
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Mittwoch, 19. Juni
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff
Freitag, 21. Juni
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 23.Juni
13.30 Uhr: Nachbar-
schafts-Gottesdienst zum 
Hagelfeiertag. Im Anschluss 
Sommerfest mit Kaffee und Ku-
chen, Getränken und gegrillten 
Würstchen im Gemeindehaus 

und Pfarrhof.
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10. 
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Montag bis 
Freitag 10 - 12 Uhr  sowie Mon-
tag- und Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr.

Altheim (MA) Am Hagelfei-
ertag, 23. Juni,  laden die 
Kirchengemeinden Harperts-
hausen und Altheim zum Som-
merfest ein. 
Das Fest beginnt mit einem 
Nachbarschaftsgottesdienst 
in der Kirche in Altheim an-
lässlich des Hagelfeiertags um 
13.30 Uhr. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst geht es im Pfarrhof und 
Gemeindehaus mit Kuchen, 
Getränken und Herzhaftem 
weiter. 

Sommerfest am                 
Hagelfeiertag 

Sonnwendfeuer beim OWK 
Eppertshausen: Am Freitag, 
21. Juni, trifft man sich um 19 
Uhr am Wanderheim zu einer 
kurzen Wanderung Ziel ist das 
traditionelle Sonnenwendfeuer 
beim OWK in Eppertshausen. 
Unser Ziel, die Wiese am „Fai-
lischkreisel“ werden wir gegen 
20 Uhr erreichen. Den Rückweg 
will man gegen 22.30 Uhr an-
treten. Teilnehmer aus Altheim 
kommen bitte auch nach Müns-
ter. Wer nicht mitwandern 
möchte, kann auch mit dem 
Fahrrad oder Auto direkt hinfah-
ren. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich - wer kommt ist da.
Vorstand: Für den Biergarten 
mit Volkswandern werden auch 
schon die Dienstpläne erstellt. 

Wer keinen Dienst übernehmen 
kann, bitte auch bei Karin Mathy 
melden. Der Wanderplan für das 
Jahr 2025 ist in Planung. Wer 
gerne eine Wanderung anbieten 
möchte per Mailan  fachbereich.
wandern@frisch-auf.de melden.
Jedermann und Ver-
einsschießen: Der Schüt-
zenverein „Waidmannsheil“ 
Münster lädt am 29.-30.Juni 
zum Jedermann- Vereinsschie-
ßen ein.  Wer mit schießen will, 
kann sich gerne bei Karin Ma-
thy (Tel.35425) melden.

Wandergesellschaft „Frisch Auf“                     
Münster

Das verlängerte Fronleichnam Wochenende nutzte die Spielge-
meinschaft des Mandolinenclubs Wiebelsbach und das Mando-
linenorchester der WG Frisch Auf Münster für eine gemeinsame 
Orchesterfahrt ins Vogtland. Am Samstagnachmittag gab das 
Orchester  ein sehr gut besuchtes Konzert in der Kunst Wandel-
halle im Kurpark von Bad Elster. Rund 200 Besucher und einige 
mitgereiste Fans waren begeistert von dem  abwechslungsrei-
chen Programm  und dem Klangkörper Mandoline. � (Foto: p.)

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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BAUSTELLEN?
SO WENIG WIE NÖTIG.

Elektroniker Betriebstechnik
bei der e-netz Südhessen
sorgt für eine moderne Strom-
Infrastruktur.

ICH MACH MICH STARK
FÜR DIE REGION.

      BAUSTELLEN?
      SO WENIG WIE NÖTIG.

ICH MACH MICH STARK
     FÜR DIE REGION.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Viele Menschen, die zwischen
1994 und 2007 eine Lebens- oder
Rentenversicherung abgeschlossen
haben, wissen nicht, dass sie An-
spruch auf eine hohe Entschädigung
haben könnten. Ein Urteil des Bundes-
gerichtshofs hat kürzlich die Rechte
von Versicherten erheblich gestärkt.
Dieses Urteil könnte für Sie bedeuten,
dass Sie Ihr Geld mit guter Verzin-
sung zurückfordern können, bevor es
von Inflation aufgezehrt wird – und
zwar ohne Abzug der oft hohen Ab-
schluss- und Verwaltungskosten der
Verträge.

Wer ist betroffen?
Die Möglichkeit des Widerrufs be-

trifft nicht nur aktuell laufende Verträ-
ge, sondern auch bereits ausgezahlte
oder gekündigte Versicherungen.
Auch hier können Sie nachträglich
Tausende Euro zusätzlich vom Versi-
cherer einfordern, selbst dann, wenn
Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
komplett vorliegen.

Was bedeutet das Urteil
für Sie?

Dank dieses Urteils können viele Versi-
cherungsverträge aufgrund unzureichen-
der Widerrufsbelehrungen auch heute
noch widerrufen werden. Dies nennt man
das „ewige Widerrufsrecht“. Im Gegen-

satz zur Kündigung erhalten Sie bei einem
Widerruf alle eingezahlten Beiträge ohne
Abzug vonMaklerprovisionen und Verwal-
tungskosten zurück.
Zusätzlich werden Sie an den Anlage-

gewinnen beteiligt, die Ihre Versicherung
mit Ihrem Geld erzielt hat. Dies kann be-
deuten, dass Sie bis zu 150% Ihrer ein-
gezahlten Beiträge zurückerhalten – weit

mehr als der oft zitierte Rückkaufswert und
somit ein erheblicher Betrag, der auf Sie
wartet.

Wie gehen Sie vor?
Eine unverbindliche Prüfung Ihres Ver-

trags kann Aufschluss darüber geben,
ob Sie betroffen sind. Das Düsseldorfer
Verbraucherportal helpcheck.de bietet
eine solche Prüfung kostenlos an. Die
Analyse erfolgt anhand hunderter Urtei-
le, unterstützt von einer Datenbank und
durchgeführt von spezialisierten Anwälten.
Nach der Prüfung werden Sie beraten und
können, wenn Sie es wünschen, das Un-
ternehmen auf Erfolgsbasis mit der Durch-
setzung Ihres Anspruchs beauftragen. Das
bedeutet für Sie: Ihnen entsteht kein finan-
zielles Risiko – Sie zahlen nur einen Anteil
des Mehrwerts, den helpcheck.de für Sie
erzielt. Bereits über 65 Millionen Euro wur-
den an Versicherte ausgezahlt. Dies zeigt,
wie lohnenswert eine Prüfung sein kann.
Die kostenlose und unverbindliche Ver-

tragsprüfung finden Sie hier:
www.helpcheck.de/geldregen

Geldregen für Versicherte –
Ihr Recht auf Entschädigung!

Starkes Urteil für Versicherte
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

(mbm/me) Der Fuß schmerzt beim
Abrollen und Auftreten, die große Zehe
ist nur eingeschränkt beweglich? Bei
der Diagnose Arthrose im Grundgelenk
der Großzehe (Hallux rigidus) können
orthopädische Einlagen helfen.
Zu Risikofaktoren und Ursachen zäh-

len Fußfehlstellungen, zu kleine oder
enge Schuhe, häufiges Tragen hoher
Absätze oder Überbelastung durch
starkes Übergewicht.

Therapie mit
orthopädischen Einlagen bei

Hallux rigidus
Die Einlagen limitieren die Beugung

des Großzehengrundgelenks und stel-
len es ruhig. Sie sollten mit einer an-
genehmen Dämpfung sowie weichen,
sanften Polsterungen im Großzehen-
bereich ausgestattet sein – wie die igli
Control von medi. Sie wurde auch spe-

ziell für die Therapie des Hallux rigidus
entwickelt und empfiehlt sich ebenfalls
bei Mittelfußschmerzen. Ihre korrigie-
renden und stützenden Elemente ent-
lasten den schmerzhaften Bereich. Die

Carbon-Spange an der Unterseite bietet
sowohl Flexibilität als auch Sicherheit
und verhindert, dass die Ferse aus dem
Schuh schlüpft. Das Therapieziel: Die
Belastung in dem schmerzenden Ge-
lenk wird reduziert, die Großzehe rollt
sanft ab und die Schmerzen werden ge-
lindert. Die Einlage ist für Alltags- und
Sportschuhe geeignet.
Bei medizinischer Notwendigkeit

können orthopädische Einlagen ärztlich
verordnet werden. Im medizinischen
Fachhandel werden sie angepasst. Die
Broschüre „Hallux rigidus“ mit Übungs-
programm ist beim medi Verbraucher-
service erhältlich.

Tel. 0921/912750,
E-Mail verbraucherservice@medi.de
Download www.medi.de/
service/infomaterial
www.medi.biz/halluxrigidus.de

Wie Einlagen bei Arthrose
an der Großzehe helfen

Orthopädische Einlagen helfen bei
vielen Beschwerden wie Hallux rigi-
dus – der Arthrose im großen Zeh.
Die igli Control von medi entlastet die
Zehe und kann die Schmerzen lindern.
© www.medi.de

medi Einlagenrohlinge zur Abgabe an die versorgenden Fachkreise für die Erstellung von Sonderanfertigungen zur indikationsgerechten Versorgung von Fußdeformitäten.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Finale um den Aufstieg in 
die VL Süd: In der vergange-
nen Woche ereilte den SVM die 
Nachricht seitens des hessischen 
Fußballverbands, dass der SV 
Münster das diesjährige Finale 
in der Relegation um den Auf-
stieg in die Verbandsliga Süd 
austragen dürfe. So fand kurz-
fristig das Spiel zwischen dem 
FC 1948 Kalbach und dem VfR 

1916 Groß-Gerau am Mäusberg 
statt, welches der VfR Groß-Ge-
rau letztlich mit 4:2 für sich ent-
scheiden konnte.
Jugend-Ergebnisse
Spiel um den Staffelsieg: D2 - JFV 
Gersprenztal II�  0:1
SV Groß-Bieberau I/2 – E2I � 0:6
E3I - TG Ober-Roden � 15:4
E1 - DJK Vikt. Dieburg I � 3:4
E2 - SC Hassia Dieburg II�  4:1

Vorschau
Freitag (14.): JFV Groß-Umstadt 
IV/2 5  - SVM II 17.30 Uhr in Ri-
chen
Kinderfestival: FI-Jugend ab 10 
Uhr bei SV St. Stephan; Gegner: 
1. Gelnhäuser FC 03, SG Arheil-
gen II-3, SG Dornheim II/2, SV 
Weiterstadt II-1, TSV Pfungstadt 
II-2 und zwei Mannschaften des 
Gastgebers.

Sportverein 1919 Münster

Helfer und Dienstperso-
nal für das Jubiläumsfest: 
Die Planungen für das Jubilä-
umsfest sind bereits in vollem 
Gange. Zur Durchführung der 
Festveranstaltung am 7. und 
8. September werden viele 
fleißige Hände und Helfer be-
nötigt. Alle Vereinsmitglieder 
und Freunde der FSV, die sich 
aktiv einbringen und bspw. ei-
nen Dienst übernehmen wol-
len, melden sich bitte per Mail 
an vorstand@fsvmuenster.de 
oder tel. bei Peter Samoschkoff 
(0151/70116763) und Monika 
Ries (32855).
Abt. Fußball 
FSV Münster steigt in die 
C-Liga auf: Durch einen 
5:1-Sieg gegen Vikt. Dieburg 

II konnte die FSV am letzten 
Saisonspieltag auf den 2. Tabel-
lenplatz vorrücken. Der direkte 
Vergleich gegen den am letzten 
Spieltag spielfreien FC Ueberau 
war dabei entscheidend und so 
zog die FSV in die Relegations-
spiele zur C-Liga Dieburg ein.
Hier war dann der GSV Gun-
dernhausen der Gegner. Das 
Hinspiel im Münsterer Ger-
sprenzstadion gewann die FSV 
deutlich mit 5:2-Toren. Und 
auch im Rückspiel am Wochen-
ende in Gundernhausen konn-
te man einen vielumjubelten 
3:2 Sieg einfahren. Damit hat 
das FSV-Team es doch noch ge-
schafft und steigt in die C-Liga 
Dieburg auf. � (Foto: FSV)
B-Juniorinnen - TSV 

Pfungstadt	�  6:0
Mit einem 6:0-Sieg gegen den 
TSV Pfungstadt beendete das 
B-Juniorinnen-Team die Saison 
auf dem guten 3. Tabellenplatz.
Abt. Dart
Knappe Niederlage bei 
DC Daneben: Die E-Dart 
Mannschafft der FSV muss-
te am Samstag eine knappe 
Niederlage beim DC Daneben 
hinnehmen. Die Partie ging 
mit 12:8 verloren. Die nächste 
Chance auf einen Sieg haben 
die FSV-Darter am Samstag, 15. 
Juni, im Heimspiel gegen die 
Crazy Dart Birds aus Michel-
stadt. Für Interressierte: Der 
Anwurf ist um 18 Uhr und das 
Spiel findet im VIP-Raum der 
FSV statt.

FSV Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Eppertshausen (EA) Die Ahma-
diyya Muslim Gemeinde Ep-
pertshausen lädt ein zum Vor-
trag: „Das wahre Konzept des 
KALIFATS“ am 26. Juni um 19 
Uhr in der Bürgerhalle in Ep-
pertshausen. 

Programmablauf: 19.00 Uhr: 
Begrüßung, 19.05 Uhr: Rezita-

tion aus dem Heiligen Koran 
mit deutscher Übersetzung, 
19.10 Uhr: Vorstellung der Ah-
madiyya Muslim Jamaat, 19.20 
Uhr: Vortrag „Das wahre Kon-
zept des Kalifat“, 19.50 Uhr: Fra-
ge-Antwort-Runde, 20.20 Uhr: 
Abschlussworte, 20.30 Uhr: Ge-
meinsame Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen.

Vortrag in der Ahmadiyya Muslim             
Gemeinde Eppertshausen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0
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Geburtstage
Altheim
20.06.2024
Ingeborg Halbig
Kärcherstr. 51, � 85 Jahre

Münster
19.06.2024
Margarete Engel
Hinterm Galgen 13a, �
� 85 Jahre

Goldene Hochzeit
16.06.2024
Aisa und Ibrahim Mesanovic, 
Schlesier Str. 40
21.06.2024
Erna und Karl Roßkopf,
Max-Planck-Str. 47

15.06.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767 
16.06.	 St. Georgs Apothe		
	 ke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
17.06.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
18.06.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heine		
	 mann-Ring 1a
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/812273
19.06. 	 Gartenstadt Apo		
	 theke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
20.06.  Julius Apotheke
	 Breidertring 104
	 Rödermark
	 Tel. 06074/94750
21.06.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666

Notdienste

Müll
Montag, 17. Juni
Abfuhr Biotonne

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Die nachfolgenden und weite-
re Informationen der Gemein-
de Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Kommunalwahlen am 
14. März 2021 in Münster 
(Hessen);
hier: Nachrücken in die 
Gemeindevertretung 
Der Gemeindevertreter Chris-
tian Steinmetz vom Wahl-
vorschlag der SPD ist durch 
Verzicht mit Wirkung zum 
14.05.2024 aus der Gemein-
devertretung der Gemeinde 
Münster (Hessen) ausgeschie-
den. 
Die Nachrücker Jürgen Kreher, 

wohnhaft Walterstraße 32, 
64839 Münster (Hessen) und 
Angelika Dahms, wohnhaft 
Meisenweg 26, 64839 Münster 
(Hessen) haben auf die Annah-
me des Mandats verzichtet. Der 
Nachrücker Daniel Laukhardt, 
ehemals wohnhaft Forstmühl-
straße 4, 64839 Münster (Hes-
sen) hat durch Wegzug seine 
Wählbarkeit verloren.
Nach § 34 des Hessischen Kom-
munalwahlgesetzes (KWG) 
habe ich am 29.05.2024 als 
Nachrücker vom Wahlvor-
schlag der SPD, Dierk Kallen-
dorf, Feldstraße 21B, 64839 
Münster (Hessen), festgestellt.
Gegen die Gültigkeit dieser 
Feststellung kann jede/r Wahl-
berechtigte der Gemeinde 
Münster (Hessen) binnen einer 
Ausschlussfrist von zwei Wo-
chen nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Einspruch 
einlegen. Der Einspruch einer/
eines Wahlberechtigten, die/
der nicht die Verletzung eige-

ner Rechte geltend macht, ist 
nur zulässig, wenn ihn min-
destens 100 Wahlberechtigte 
unterstützen. 
Der Einspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim 
Gemeindewahlleiter der Ge-
meinde Münster (Hessen), 
Mozartstr. 8, 64839 Münster 
(Hessen) einzureichen und in-
nerhalb der Einspruchsfrist zu 
begründen. Nach Ablauf der 
Einspruchsfrist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. 
64839 Münster (Hessen), 
11.06.2024 
gez.  Clemens Laub
Gemeindewahlleiter

Pflanzenwachstum durch 
Witterung: Bitte Wege und 
Co. freihalten!
Aufgrund der feuchten Wit-
terung wachsen Büsche und 
Sträucher zurzeit rasant. Bürge-
rinnen und Bürger der Gemein-
de Münster werden gebeten, 

darauf zu achten, dass Pflanzen 
und Hecken auf ihren Grund-
stücken nicht zu weit auf Geh-
wege und Straßen hinausragen 
und damit eine Gefahr für alle 
Verkehrsteilnehmer darstellen 
können. Zudem wird darum 
gebeten, Unkraut auf Gehwe-
gen und in Straßenrinnen zu-
mindest soweit zu beseitigen, 
dass Wassermassen bei Starkre-
gen ungehindert in die Kanali-
sation fließen können und sich 
nichts staut. Vielen Dank für 
die Beachtung!

Jetzt schon anmelden: 
Stadtradeln vom 7. bis 27. 
September!
Auch dieses Jahr macht die 
Gemeinde Münster wieder bei 
der Aktion Stadtradeln des Kli-
ma-Bündnis mit. Ziel ist es, ein 
Zeichen für mehr Klimaschutz 
und Radverkehr zu setzen und 
Kilometer für die Heimatkom-
mune zu sammeln. Es kön-
nen Teams gegründet werden, 

ebenso kann man bereits be-
stehenden Gruppen beitreten. 
Eine Anmeldung ist bereits 
jetzt möglich unter www.stadt-
radeln.de/muenster-hessen. 
Wir freuen uns auch dieses 
Jahr über viele Radlerinnen 
und Radler!

Vom Standesamt
Sterbefälle
04.06.2024 Eva Maria Roßkopf 
geb. Schmitt, Schubertstraße7 
A, 88 Jahre
04.06.2024 Margarete Wenchel 
geb. Vonderschmitt, zuletzt 
Kreuzstraße 69, 93 Jahre

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurde in der vergangenen Wo-
che ein graues Portemonnaie 
abgegeben. 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallenbad 
Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Am Sonntag ist Freibadtraining, 
Treffen Tor Sprunggrube 10.45 
Uhr, Start Training 11 Uhr, ABC 
und Gerätetraining.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der Web-
site www.Gersprenztaucher.de 
unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

In der Hessenliga schlug die 
Mannschaft der Herren 65 den 
Gegner vom TV Watzenborn 
ganz klar mit 6:0 und steht an 
der Spitze in Hessen. Die Punkte 
für den TCM erspielten Werner 
Eckert, Eduard Schledt, Wolf-
gang Riegel, Wilhelm Otten und 
im Doppel noch Norbert Herd. 
Die Herren 65II feierten im 3. 
Spiel ihren 3. Sieg mit 5:1 gegen 
MSG Kirschhausen/Hüttenfeld. 
Die Mannschaft belegt den 2. 
Platz in Ihrer Gruppe.
Die Herren 50 gewannen in der 
Gruppenliga völlig souverän 
und deutlich gegen TC Lampert-
heim mit 6:0. Die Aufsteiger der 
letzten Saison stehen ebenfalls 
auf Platz 2 ihrer Gruppe. 
Die Herren 40 spielten beim Li-
ga-Primus, dem TC Bad König II 
und verloren 2:4. 

Die Herren 30 spielten nach 
ihrem ersten Sieg etwas ersatz-
geschwächt beim TC Grasellen-
bach 4:2. 
Die Herren hatten in der Grup-
penliga beim Gegner BW Bens-
heim keine Chance und verlo-
ren deutlich mit 9:0. 
Die Damen 50, ebenfalls letztes 
Jahr in die Gruppenliga aufge-
stiegen, verloren ihr Spiel gegen 
BW Bensheim II leider knapp 
mit 2:4. 
Die Damen 40 spielten in der 
BOL gegen TC Michelstadt 
3:3-Unentschieden. 
Die Gemischt U18 verlor gegen 
TC Lampertheim deutlich mit 
1:5.
Mit 6:0 verteidigte die Gemischt 
U15 verteidigte den 1. Platz in 
ihrer Gruppe mit dem Sieg gegen 
den Messeler TC. 

Die Gemischt U12 verlor klar 
mit 0:6 gegen TC Michelstadt.
Die Gemischt U10 holte ihre 
ersten Punkte beim 3:3-Un-
entschieden bei der TSG Ger-
sprenztal. 
Den 3. Sieg im 3. Spiel feierten 
die Gemischt U9. Alexander 
Steinle und Valentin Aldick 
gewannen die Einzel und ihr 
Doppel und stehen zurecht auf 
dem 1. Platz.
Die Juniorinnen U18 spielten 
in der Bezirksliga gegen TSG 46 
Darmstadt 3:3-Unentschieden
Die Junioren U12 holten sich 
ihre ersten punkte beim 3:3 ge-
gen MSG Darmstadt. 
Die Junioren U15 spielten 
ebenfalls 3:3 bei GSV Gundern-
hausen. 
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

Tennis-Club Münster

Die nächste Wanderfahrt 
findet am Samstag, 23. Juni, 
statt. Ziel ist diesmal das Res-
taurant Waldblick in Stockstadt 
am Main. Abfahrt ist wie im-
mer um 10 Uhr am Bahnhof in 
Münster. Bei schlechtem Wet-
ter fährt man ab 11.15 Uhr mit 
dem Auto.

Verein Radsport 1921 
Münster 

Nachdem sich Werner Eckert 
bereits in der Halle den Hes-
senmeistertitel erspielte, kam 
nun der Hessenmeistertitel auf 
dem Feld dazu. Souverän setz-
te er sich gegen die Konkur-
renz durch und holte verdient 
den Landesmeistertitel in der 
Altersklasse Herren 70. �
� (Foto: TCM)

Münster (MA) Wie jede Firma 
oder jeder Privathaushalt hat 
auch eine Stadt oder Gemeinde 
Einnahmen und Ausgaben. Als 
Ziel hält sich im Öffentlichen 
Bereich beides die Waage, dann 
ist ein Haushalt „ausgeglichen“. 

In Münster wird für das Jahr 
2024 mit Einnahmen in Höhe 
von insgesamt 34,7 Millio-
nen Euro gerechnet. Wichtige 
Quellen sind dabei vor allem 
Steuern: Allen voran die kom-
munalen Anteile an der Ein-
kommenssteuer, die Gewerbe-
steuer und die Grundsteuer B 
sowie sogenannte „Schlüssel-

zuweisungen“ vom Land Hes-
sen. 
Dem gegenüber stehen Ausga-
ben in Höhe von 36,5 Milli-
onen Euro. Große Kostenfak-

toren sind zum Beispiel die 
Kreis- und Schulumlage (durch 
die Münster aber auch stark 
profitiert, etwa durch die Mo-
dernisierung der Schule auf 

der Aue und den Ausbau der 
John-F-Kennedy-Schule) sowie 
Ausgaben für Personal, Kinder-
betreuung und Investitionen 
in die Infrastruktur. 
In unserer neuen Reihe „Fakten 
zum Haushalt“ tauchen wir in 
den kommenden Wochen tie-
fer in den Gemeinde-Haushalt 
ein, erklären verschiedene Po-
sitionen genauer und zeigen, 
wie Münster z.B. durch Digi-
talisierung Geld spart, warum 
Steuererhöhungen und Kür-
zungen freiwilliger Leistungen 
für uns derzeit kein Thema 
sind und welche Investitionen 
dieses Jahr im Fokus stehen.

Neue Reihe: „Fakten zum Haushalt“
Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) Kürzlich unter-
nahm die Klasse 4b der John-
F.-Kennedy-Schule/Münster mit 
ihrer Klassenlehrerin Kathrin 
Hoff einen Ausflug nach Die-
burg zur „Bücherinsel“. Darüber 
hat die 4b einen eigenen Bericht 
verfasst:
Nach einer 40-minütigen Wan-
derung von Münster nach Die-
burg und einem Zwischenstopp 
mit Frühstück auf dem Spielplatz 
im Schloss-Fechenbach-Park, 
wurde die ganze Klasse von 
Frau Gütte auf dem Marktplatz 
begrüßt. Frau Gütte, eine Mitar-
beiterin der „Bücherinsel“, gab 
allen Kindern Aufgaben, mit de-
nen sie selbst in Zweierteams das 
Buchgeschäft erkunden durften. 
Anschließend wurde über Bü-

cher gesprochen und Frau Gütte 
las etwas aus ihrem Lieblings-
buch vor. Danach konnte jedes 
Kind seinen Buchgutschein von 

der „Stiftung Lesen“ einlösen. 
Anlässlich des „Welttages des 
Buches“, der jedes Jahr am 23. 
April stattfindet, bekam jeder 

das Buch „Mission Roboter“ ge-
schenkt. Alle bedankten sich 
und freuten sich über das Buch-
geschenk. Viele Kinder waren 

neugierig und gespannt auf ihr 
neues Buch und wollten gleich 
zu Hause mit dem Lesen begin-
nen.  Am Schluss durften alle 
noch kurz in der „Bücherinsel“ 
stöbern und sogar etwas kaufen. 
Zurück nach Münster ging es 
wieder zu Fuß. Zu Hause ange-
kommen, waren alle sehr müde, 
fanden aber, dass es ein toller 
Ausflug war. 	 (Foto: privat)

Ausflug der Klasse 4b zur „Bücherinsel“
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